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Schlachtkörper-Beurteilung in Österreich
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ÅBezahlung nach Rinderkategorie, Alter, Schlachtgewicht, Fleisch- u. Fettklasse 

(5-teilige Skala)

Å In Rindfleisch-MarkenprogrammenFleischklasse E, U, R u. Fettklasse 2,3 (4) 

ÅEin paar Markenfleischprogramme, wo mindestens 1 Alpung im Leben des 

Schlachttieres vorgeschrieben
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Fotos u. Quelle: www.oefk.at
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Almen in Österreich
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ÅLange Tradition in Alpenraum 

Å2021: knapp 24.000 Almen u. über 300.000 ha 

Almfutterfläche

Å2021: ca. 300.000 Rinder u. 110.000 Schafe gealpt

ÅAlmen u. Almprodukte bei Touristen, 

Erholungssuchenden, Konsumenten sehr gutes 

Image

ÅVon Österreichischen Almwirtschaft u. AMA 

Marketing Bemühen Almprodukte (Milch, Fleisch) 

stärker zu bewerben u. gezielt zu vermarkten-> 

mehr Wertschätzung u. Wertschöpfung für 

Almbauern u. Almprodukte (Milch, Fleisch)

Hofer, 2021
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ÅAlmwirtschaft Österreich, AMA Marketing, 

HBLFA Raumberg-Gumpenstein, BOKU-

Masterarbeit

ÅLiefern einer Datengrundlage zu gealpten 

Mastrindern von österreichischen Almen u. ihren 

Schlachtkörperqualitäten

Projekt u. Projektziel
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ϾHäufige Meinung: Mastrinder brauchen nach Almabtrieb aufgrund geringer Futterqualität 

der Almweiden zwingend vor Schlachtung eine Stall-Ausmast
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Forschungsfragen
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Å (1)Wie viele gealpte Schlachtrinder gibt es in Österreich nach Kategorie, 

Bundesland, Rasse/Kreuzung, Schlachttermin nach Alpung? 

Å (2)In welchem Bereich liegt die Schlachtleistung (Fleisch- und Fettklasse, 

Schlachtgewicht, Schlachtalter, Nettotageszunahme)von Almtieren nach

Ͼ (1)  Kategorie (Ochse, Kalbin, Jungkuh, Jungrind) 

Ͼ (2) Rasse/Kreuzung

Ͼ (3) Schlachttermin nach Alpung? 

Å (3)Welchen Effekt hat der Schlachttermin (zeitnah nach Alpung vs. nach 

Ausmast) auf die Fleischqualität (Zartheit, Marmorierung, Fettsäuren, ...) bei 

Ochse, Jungrind u. Lamm?
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Welche Daten wurden ausgewertet?

6

Å I) Datensatz AMA-Rinderdatenbank u. 

Österreichischer Fleischkontrolle (=ÖFK)

ϾForschungsfrage 1 u. 2

Å II) Praxis-Schlachtversuch von Ochsen, Jungrindern 

u. Lämmern (zeitnah nach Almabtrieb vs. nach 

Stallausmast)

ϾForschungsfrage 3

Foto: D. Sinkovits
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Daten AMA-ÖFK: Datengrundlage
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ÅDatensatz von AMA-Rinderdatenbank u. Österr. Fleischkontrolle (ÖFK) 

ϾAlle Rinder mit Almmeldung 2019 oder 2020 u. bis Mitte Feb. 2021 geschlachtet

89.000 Rinder mit Schlachtdatum

- 27.100 Rinder mit Schlachtdatum, ABER ohne Kategorie/Klassifizierung (davon 7.500 Kühe)

- 8.200 Schlachtkategorien Stier(A, B) u. Kalb ( V)

- 22.000 Altkühe(D)(> 48 Monate)

- 3.700 Ausreißer(außerhalb 2,5-fachen STABW vom Mittelwert ), Tiere mit< 60 Almtagen

= 28.031 Datensätze der Schlachtkategorien C, E, Z, Jung-D (=max. 48 Monate) mit mind. 60 
Almtagen, innerhalb Ausreißergrenzen, die 2019 bzw. 2020 auf Alm waren und bis
Mitte Feb. 2021 geschlachtet

Datensätze für Auswertungen

23.210 !ÕÓ×ÅÒÔÕÎÇ ȵHäufigkeitenȰȡvon jeder Schlachtkategorie alle Rassen/Kreuzungen mit 
mehr als 90 Tieren 

14.811 !ÕÓ×ÅÒÔÕÎÇ ȵStat. ModellȰȡ 5 häufigsten Rassen,Schlachtung bis 7 Mo nach Almabtrieb
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Alm-Schlachttiere nach Bundesländern

8ÅMeisten Alm-Schlachttiere in Steiermark u. Tirol, über 50 % der Alm-Ochsen in Steiermark 

Å Im Datensatz ca. 30 % Ochsen, 40 % Kalbinnen, 20 % Jungkühe(max. 48 Monate) u. 10 % 

Jungrinder (8-12 Monate)

Å Ca. 30 % der Tiere 60-90 Almtage, 50 % 90-120 Almtage, 20 % der Tiere über 120 Almtage

n=23.210 Tiere 
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Schlachttermin nach Almabtrieb
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Å 35 % der Almrinder innerhalb von 3 Monaten nach Almabtrieb geschlachtet (davon 12 % 

innerhalb von 1 Monat); bei Ochsen nur 5 % innerhalb von 1 Monat geschlachtet

Beachte: ca. 1/3 der Rinder des Ausgangsdatensatzes keine Schlachtkategorie u. EUROP-

Klassifizierung -> über kleinere Metzgereien/Fleischhauer u. Direktvermarktung vermarktet
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Häufigsten Rassen/Kreuzungen jeder Schlachtkategorie

Kategorie Rassen/Kreuzungen mit mind. 90 Tieren 
(gereiht nach Häufigkeit)

Ochse, C (7.285) FV,FV×CH, GRV, FV×LI, FV×WBB 
BV, MUB, PI

Kalbin* , E (9.141) FV,BV, FV×CH, FV×LI, FV×WBB
HF, PI, GRV, MUB, FV×BA

Jungkuh, D (4.398) FV, BV, HF, PI,GRV

Jungrind, Z(2.386) FV×LI, FV, FV×CH, FV×WBB, FV×BA

Å Bei Ochse, Kalbin, Jungkuhca. 50 % FV; bei Jungrind FV×LI mit 30 % häufigste Rasse/Kreuzung

Å FV-Gebrauchskreuzungen mit Limousin, Charolaisu. Weiß Blauem Belgier zählen - bis auf 

Jungkuh- zu 5 häufigsten Rassen

Å 5 häufigsten Rassen/Kreuzungen entsprechen zw. 74 u. 83 % aller Rinder der Kategorie 

* naturgemäß nicht nur Mast-, sondern auch ausgeschieden Aufzucht-Kalbinnen enthalten
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Häufigkeiten: Schlachtleistung nachRasse/Kreuzungu. Schlachttermin

Auswertung AMA-ÖFK-Daten

11

ÅGrafiken mit Häufigkeits-Verteilungen von jeder der 4 Rinder-Kategorien für die 

Merkmale

Ͼ Schlachtalter u. Schachtgewicht

Ͼ EUROP-Fleischklasse u. Fettklasse

Ͼ Nettotageszunahme (=Schlachtgewicht / Schlachtalter *1000) (nicht bei Jungkuh) 

in Abhängigkeit von Rasse/Kreuzung u. Schlachttermin nach Alpung

n=23.210 (alle Rassen/Kreuzungen mit mind. 90 Tieren pro Schlachtkategorie)
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Statistisches Modell: Einflussfaktoren auf die Schlachtleistung

Auswertung AMA-ÖFK-Daten
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ÅFür jede Kategorie (Ochse, Kalbin, Jungkuh, Jungrind) eigenes Modell

ÅFixe Effekte im Modell

Ͼ (1) Rasse/Kreuzung (5 häufigsten pro Schlachkategorie)

Ͼ (2) Schlachttermin nach Almabtrieb (4 Klassen: < 1, 1-3, 3-5, 5-7Monate)

Ͼ (3) Schlachtalter (2 Altersklassen; bei Kalbin 3 Klassen)

Ͼ (4) Bundesland

ϾBei Jungrind zusätzlich fixe Effekte: Geschlecht(männl., weibl.) u. Almjahr (2019, 2020)

ÅSämtliche 2-fach-Wechselwirkungen mit im Modell

Ͼ z.B. Schlachttermin nach Almabtrieb * Rasse/Kreuzung

n=14.811 (5 häufigsten Rassen/Kreuzungen je Kategorie; Schlachtung max. 7 Monate nach Almabtrieb)
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Ergebnisse
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Å Häufigkeitsgrafiken u. 

Ergebnistabellen aus Modell 

enthalten sehr viele Infos -> 

im Folgenden einige wichtige 

Erkenntnisse angeführt

Å Detail-Ergebnisse siehe 

Abschlussbericht                     

(-> ȵ.ÁÃÈÓÃÈÌÁÇ×ÅÒËȰ)


